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Ehrungen der 
Marktgemeinde 
Sierning

In einer Feier am 25. Oktober

2018 ehrte die Marktgemein-

de Sierning verdiente Bürger -

innen und Bürger für ihre be-

sonderen Leistungen für die

Gemeinde. 

Bericht auf Seite 4

Betriebsbaugebiet
Westumfahrung
abgelehnt

Wie bereits berichtet wurde,

hat das Land OÖ das geplan-

te Betriebsbaugebiet abge-

lehnt. Dies wäre für Sierning

eine einmalige Chance gewe-

sen.

Bericht auf Seite 3

„Herbstpflege” 
der Sierninger Leiten

Auch in diesem Jahr wurde

das Projekt „Kuhschellenlei-

te“ von vielen Natur- und

Umweltschutzbegeisterten

aktiv durch deren Mitarbeit

unterstützt.

Bericht auf Seite 5

Amtshaus neu bezogen
Nach der erfolgreich durchgeführten Sanierung übersiedelten die Mitarbeiter des Gemeindeamtes am 6. und 7. Dezember in das neue
Amtsgebäude. Seit 10. Dezember stehen Ihnen die Bediensteten wieder am Kirchenplatz 1 zur Verfügung. Foto: Gemeinde Sierning
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Christbaumentsorgung

Auch heuer findet wieder

eine Christbaumentsor-

gung durch die Bäuerliche

Kompostiergemeinschaft

statt. Christbäume können

von 1. bis 31. Jänner 2019 ko-

stenlos bei nachstehenden

Sammelplätzen abgegeben

werden: 

• Altstoffsammelzentrum

Sierning

• Altstoffsammelinsel 

Mühlauweg

• Kinderspielplatz 

Burgstallstraße

• Kinderspielplatz Sierning-

hofenstraße 60 und 62 (bei

den LAWOG-Bauten) 

• Kinderspielplatz Karl-

Scharz-Hof

• am unbebauten Grundstück

von Hrn. Straßmaier an der

Kreuzung Grünfeldstraße /

Fuchsweg

• am unbebauten Grundstück

von Familie Nestler an der

Kreuzung Ritter-von-Kast-

Straße / Sigmund-Steidl-

Straße, 

• am unbebauten Grundstück

von Familie Neuhuber in

der Dachhügelstraße (zwi-

schen Hausnummer 11 und

15). 

Die Christbaumentsorgung

am ehemaligen Sammelplatz

in der Trixmayrstraße ist

nicht gestattet! 

Beachten Sie, dass bei der

Christbaumentsorgung mit

dem Biomüll nur jene Bäume

mitgenommen werden, wel-

che zerkleinert im Biosack

aus Papier zur Abholung ne-

ben der Biotonne bereit ge-

stellt sind. 

Biosäcke sind in der Bürger-

servicestelle im Gemeinde-

amt zum Preis von € 10,00

(fünf Stück) erhältlich. Die

Bäume müssen vom Lametta

befreit sein!

1977 wurde das Amts-

haus der Marktgemein-

de Sierning erstmals bezo-

gen. Der für damalige Zei-

ten sehr moderne und

großzügige Bau war aber

in die Jahre gekommen.

Im Inneren des Hauses

wurde in den 40 Jahren,

außer dem Einbau einer

Bürgerservicestelle und ei-

ner neuen Einrichtung,

wenig verändert. Bereits

im Jahr 2005 gab es erste

Pläne, das Amtshaus zu

sanieren. In der Gemeinde

gab es aber andere Prio-

ritäten. Die finanziellen

Mittel wurden für andere

Vorhaben gebraucht

Der Start erfolgte mit ei-

nem Architektenwettbe-

werb. Aus diesem Wettbe-

werb ging das Team M,

unter der Leitung von

Prof. Arch. Dipl.-Ing.

Wolfgang Steinlechner,

als Sieger hervor. Der Plan

beinhaltete einen teilwei-
sen Neubau und eine Ge-
neralsanierung des ver-
bliebenen Gebäudes. In
den Neubau wurde ein
neues Musikheim für die
Sierninger Bürgerkorps-
musik eingeplant. Das Ge-
bäude umfasst die Büros
für die Aufgaben der
Marktgemeinde und einen
multifunktionalen Bereich
im Erdgeschoß. In diesem
Saal werden in Zukunft
Trauungen, Veranstaltun-
gen und Sitzungen des Ge-
meinderates abgehalten.
Im ersten Stock des neuen
Zubaus ist die Bürger-
korpsmusik untergebracht.
Insgesamt waren Kosten
in der Höhe von rund 3,9
Millionen Euro geplant.
Aus heutiger Sicht kann
dieser Finanzrahmen auch
eingehalten werden. Das
Land Oberösterreich und
die Marktgemeinde Sier-
ning teilen sich die Kosten

jeweils zur Hälfte. Das

Ziel, noch im Jahr 2018

wieder zurück am alten

Standort zu sein, konnte

eingehalten werden. Seit

10. Dezember 2018 steht

den Sierningerinnen und

Sierningern das Gemein-

deamt auf dem gewohnten

Platz wieder zur Verfü-

gung.

Das Haus wurde umfas-

send modernisiert. Ein Lift

im Eingangsbereich garan-

tiert die Barrierefreiheit

des Amtshauses. Die ge-

samte Haustechnik wurde

auf den neuesten Stand ge-

bracht. Geheizt wird das

Gemeindeamt mit Nah-

wärme. Der Strom kommt

zu einem guten Teil vom

Dach des Gebäudes. Eine

Photovoltaikanlage liefert

10 KW Strom; dies ent-

spricht dem Verbrauch des

Bürobetriebs. Den Bürge-

rinnen und Bürgern stehen

in Zukunft eine digitale
Amtstafel und eine Info-
Säule vor dem Gemeinde-
amt zur Verfügung. 

Das Innere des Amtshau-
ses wurde durch Glasele-
mente sehr freundlich und
hell gestaltet. Zur künstle-
rischen Ausgestaltung
wurden Sierninger Künst-
lerinnen und Künstler ein-
geladen.

Einer der schönsten Berei-
che des Hauses ist jener
der Musikkapelle. Ein mo-
derner, akustisch ideal
ausgestalteter Proben-
raum, Archivräume und
ein kleiner Aufenthaltsbe-
reich werden der Bürger-
korpsmusik zur Verfügung
stehen. 

Mit dem neuen Amtshaus
erhält die Marktgemeinde
Sierning ein modernes
Verwaltungsgebäude, das
vielfach genutzt werden
kann. 

Das Amtshaus der Marktgemeinde Sierning
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Budget 2019 mit 
Augenmaß 

Im Gegensatz zum Vorjahr

war die Erstellung eines aus-

geglichenen Haushaltes für

2019 mit fixen Voraussetzun-

gen möglich. Im Vorjahr war

die Situation betreffend Pfle-

geregress und Kindergarten-

gebühren mehr als vage.

Trotz dieser stabileren Vor-

hersage war der Ausgleich

des Haushaltes für 2019 nicht

automatisch möglich. Es be-

durfte einer sorgsamen Vor-

bereitung und einer Politik

mit Augenmaß um die ge-

planten Vorhaben in Sierning

auch tatsächlich umsetzen zu

können. Natürlich spielte da-

bei das derzeit größte Bauvor-

haben, das generalsanierte

Amtshaus, eine wesentliche

Rolle. Es ist aber gelungen die

notwendigen Finanzmittel da-

für bereitzustellen. Insgesamt

werden die Baukosten für das

neue Amtshaus rund 3,9

Millionen Euro betragen.

50% davon müssen von der
Marktgemeinde Sierning auf-
gebracht werden. Die Finan-
zierung wird 2022 abge-
schlossen sein.

Geplant ist auch, den Schloss-
hof mit einer fixen Überda-
chung auszustatten. Die Bau-
kosten für das Projekt betra-
gen allerdings rund
500.000,– Euro. Diese Sum-
me würde die Gemeindefi-
nanzen sehr stark belasten
und andere Projekte gefähr-
den. Wir haben deshalb um
Zuschüsse für das Projekt
beim Land OÖ angesucht. Die
für Gemeindefinanzierung zu-
ständige Landesrätin, Birgit
Gerstorfer, hat ihre grundsätz-
liche Bereitschaft signalisiert
nach einer positiven Stellung-
nahme der Abteilung Ge-
meinden die notwendigen
Mittel bereitzustellen. Seitens
der zuständigen Bearbeiterin
wurde mir mitgeteilt, dass
eine finanzielle Beteiligung
aus heutiger Sicht nicht zuge-
sagt werden kann. Ich werde
daher in den nächsten Wo-
chen Gespräche mit der Fach-
abteilung führen und hoffe,
die Verantwortlichen von der
Notwendigkeit der Überda-
chung überzeugen zu können. 

Ab 2019 ist die Marktgemein-
de Sierning keine Tourismus-
gemeinde mehr. Das bedeutet,
dass wir im Budget einen Be-
trag von 50.000,– Euro vorse-
hen, um die Leistungen des
Tourismusverbandes zu über-
nehmen. Die Veranstaltungen
wie Rudenkirtag, Sommer-
markt und die Weihnachts-
märkte sind damit gesichert.
Gesichert ist auch der Fortbe-
stand des sogenannten Pen-
sionisten-Taxis das bisher
ebenfalls zu 50% vom Tou-
rismus finanziert wurde. 

150.000,– Euro wurden für
den Umbau des Bereiches
zwischen Pfarrkirche und
neuem Gemeindeamt vorge-
sehen. Die Planungen dafür
laufen derzeit. Im ersten
Quartal wird der Plan der Be-
völkerung vorgestellt. Für den
Straßenbau sind darüber hin-
aus mehr als 500.000,– Euro
vorgesehen.

Für die Erneuerung eines Kin-
derspielplatzes im Ortsteil
Letten und für die Errichtung
eines Motorikparks im Lei-
thenholz sind im Budget
80.000,– Euro vorgesehen.
Ebenfalls für 2019 ist der
Neubau des Kinderhortes in
Neuzeug geplant. Die Ge-
meinde wird dafür rund
170.000,– Euro aufwenden.
Insgesamt wird der Kinder-
hort rund 580.000,– Euro an
Baukosten verursachen.

Eine wesentliche Erneuerung
betrifft die Wasserversor-
gung. In den nächsten fünf
Jahren werden alle Wasser-
zähler auf digitale Geräte aus-
getauscht. Diese Zähler bieten
die Möglichkeit der soge-
nannten Fernablesung. Die
Mitarbeiter des Wasserwerkes
haben so die Möglichkeit im
„Vorbeifahren“ den Wasser-
verbrauch der Haushalte fest-
zustellen. Ein weiterer Vorteil
ist, dass die Wasserzähler nur
mehr alle 15 Jahre ausge-
tauscht werden müssen. Die
Kosten dafür betragen für
2019 60.000,– Euro. 

Betriebsbaugebiet
Westumfahrung

Wie bereits berichtet wurde,
hat das Land OÖ das geplante
Betriebsbaugebiet abgelehnt.
Ich bin immer noch davon
überzeugt, dass dies für Sier-

ning eine einmalige Chance

gewesen wäre. Vor allem

auch deshalb, weil sich jetzt

herausstellt, dass die alternati-

ven Standorte doch nicht so

leicht umzusetzen sind wie

das teilweise dargestellt wur-

de. Die Entscheidung ist aber

zur Kenntnis zu nehmen. 

Entschieden widerspreche ich

allerdings dem Vorwurf, dass

eine wenig professionelle

Vorbereitung der Marktge-

meinde ein Mitgrund für die

Ablehnung war. Die Mitar-

beiter des Gemeindeamtes,

welche die Vorbereitung

hauptsächlich geleistet haben,

stellten dem Land professio-

nell aufbereitete Unterlagen

zur Verfügung. Gutachter ha-

ben die geforderten Unterla-

gen in Absprache mit den

Verantwortlichen des Landes

erstellt. Von Mitarbeitern der

Abteilung Raumordnung und

der Regionalentwicklung

wurde mir versichert, dass es

selten ein besser vorbereitetes

und transparenteres Projekt

gegeben hat!

Ich darf Ihnen, sehr geehrte

Sierningerinnen und Sier-

ninger, zum Abschluss noch

eine besinnliche und schöne

Advent- und Weihnachtszeit

sowie alles Gute, viel Glück

und Gesundheit für das

Jahr 2018 wünschen!

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger innen
und Sierninger!
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Winterdienst auf Gehsteigen und Gehwegen 
Anrainer sind zur Räumung und Streuung verpflichtet 

Anlässlich der bevorste-

henden Wintermonate

weisen wir auf die gesetz-

lichen Anrainerverpflichtun-

gen gemäß § 93 der Straßen-

verkehrsordnung hin, die so-

wohl den Winterdienst

(Schneeräumung und Streu-

ung) auf Gehsteigen und Geh-

wegen als auch deren Reini-

gung betreffen. Die genannte

Gesetzesstelle lautet wörtlich:

„Die Eigentümer von Liegen-

schaften im Ortsgebiet haben

dafür zu sorgen, dass die ent-

lang der Liegenschaft in einer

Entfernung von nicht mehr

als 3 Meter vorhandenen, dem

öffentlichen Verkehr dienen-

den Gehsteige und Gehwege,

einschließlich der in ihrem

Zuge befindlichen Stiegenan-

lagen entlang der ganzen Lie-

genschaft in der Zeit von 6:00

Uhr bis 22:00 Uhr von

Schnee und Verunreinigun-

gen gesäubert sowie bei

Schnee und Glatteis bestreut

sind. Ist der Gehsteig (Geh-

weg) nicht vorhanden, so ist

der Straßenrand in der Breite

von 1 Meter zu säubern und

zu bestreuen.“

Die Liegenschaftseigentümer

werden deshalb höflichst er-

sucht, dieser Verpflichtung

sowohl im Interesse der Fuß-

gänger als auch in ihrem eige-

nen Interesse (Haftung bei

Unfällen zufolge mangelhaf-

ter Schneeräumung und

Streuung!) gewissenhaft

nachzukommen. 

Gemeinde ehrt verdiente Bürger 

In einer Feier am 25. Okt-
ober 2018 ehrte die Markt-

gemeinde Sierning verdiente
Bürgerinnen und Bürger für
ihre besonderen Leistungen
für die Gemeinde. 

Für ihre Verdienste durfte Vi-
zebürgermeisterin Maria Bra-
meshuber den Ehrenring ent-
gegennehmen. In seiner Lau-
datio würdigte Bürgermeister
Manfred Kalchmair vor allem
ihre Leistungen um das sozia-
le Wohl der Bürgerinnen und
Bürger. Maria Brameshuber
ist damit die erste Frau, der
diese Auszeichnung von der
Marktgemeinde Sierning
überreicht wurde. Der Ge-
meinderat hat darüber hinaus
Vzbgm. a. D. Franz Krondor-
fer mit dem Ehrenring ausge-
zeichnet. Da er sich zum Zeit-
punkt der Feier in Urlaub be-
fand, wird ihm die Auszeich-
nung für seine Verdienste um
das Gemeinwohl der Markt-
gemeinde Sierning zu einem
späteren Zeitpunkt überreicht. 

Ehrenzeichen in Gold für ihre
Verdienste im Musikwesen

und bei der Bürgergarde Sier-

ning wurden an Christian

Deisl, Hubert Deisl sowie

Franz Riederer überreicht.

Große Verdienste im Bereich

der Landwirtschaft erwarben

sich die ehemalige Ortsbäue-

rin Ingrid Eisenhuber und der

ehemalige Ortsbauernob-

mann Josef Dietinger. Beide

wurden mit dem goldenen

Ehrenzeichen ausgezeichnet.

Die Goldhaubenfrauen aus

Sierning sind immer ein Ga-

rant dafür, dass den Schwä-

cheren der Gesellschaft ge-

holfen wird. Wesentlichen

Anteil daran hat Rosa Hies-

mayr. Sie erhielt ebenfalls das

goldene Ehrenzeichen. Im un-

ermüdlichen Einsatz für ihre

Religionsgemeinschaften

sind Johanna Maier und Mar-

tin Schneider. Beide erhielten

das goldene Ehrenzeichen

überreicht. Mehr als 30 Jahre

war Günter Rosatzin Vorsit-

zender der Kinderfreunde.

Auf seine Initiative entstan-

den das Eltern-Kind-Zentrum

und der Ferienspaßkalender.

Als Anerkennung dafür er-
hielt er das goldene Ehrenzei-
chen. Ehrenzeichen in Silber
erhielten Christa Pacher und
Erwin Wolfschwenger. Beide
waren im Familienbund Sier-
ning engagiert und waren
maßgeblich an der Einfüh-
rung des Kinder-Erlebnis-
Club’s beteiligt. Ebenfalls das
Ehrenzeichen in Silber erhält
Georgios Trompeter für seine
Aktivitäten im sozialen Be-
reich. Er musste sich eben-
falls zur Feier entschuldigen.

Umrahmt wurde die Feier von
einem Quartett der Bürger-
korpsmusik Sierning. Die
Kulturreferentin Vzbgm. Ire-

ne Moser betonte, wie wert-

voll die Leistungen der Aus-

gezeichneten für die Gemein-

de sind. Bürgermeister Man-

fred Kalchmair bedankte sich

für den Beitrag der Geehrten

zum Gesamtbild der Markt-

gemeinde. Die Bürgergarde

schoss zu Ehren ihres ehema-

ligen Obmannes Franz Riede-

rer und ihres ehemaligen

Kommandanten Hubert Deisl

einen Ehrensalut. Auch die

gesamte Kapelle der Bürger-

korpsmusik spielte für ihren

ehemaligen Obmann Franz

Rieder und Kassier Christian

Deisl zu diesem besonderen

Anlass auf.

Foto: privat



fassen und oftmals sind damit

auch gesundheitliche Folgen

verbunden. Mit der Bildungs-

initiative ALPHA.MEINE

CHANCE. unterstützt das

Rote Kreuz gemeinsam mit

den Schulen Kinder mit Lese-

schwächen, um ihnen die Tür

in eine bessere Zukunft zu

öffnen. Und es verstärkt da-

mit das tolle Engagement

zahlreicher bestehender Initi-

ativen in der Region. „Wir

wecken die Freude am Lesen

und wahren ihre Chancen-

gleichheit in einer bunten Ge-

sellschaft“, so Rotkreuz-Orts-

stellenleiter Herbert Kain.

„Wenn es auch Ihnen ein An-

liegen ist, die Kinder zu be-

geistern und mitzunehmen in

die spannende Welt des Le-

sens, melden Sie sich bei uns

als ALPHA-Lesecoach. Wer-

den Sie Teil der Rotkreuz-Fa-

milie“, so Herbert Kain wei-

ter.

Nähere Informationen zum

Projekt gibt es bei der Rot-

kreuz-Jugendkoordinatorin

Victoria Schaubmair unter

der Nr. 07258/4224-33 oder

per E-Mail an victoria.

schaubmair@o.roteskreuz.at.
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Es ist wieder geschafft.
Auch in diesem Jahr wur-

de das Projekt „Kuhschellen-
leite“ von vielen Natur- und
Umweltschutzbegeisterten ak-
tiv durch deren Mitarbeit
unterstützt. Dieses einzigarti-
ge Naturjuwel im Herzen von
Sierninghofen und Neuzeug
ist eine „Magerwiese“, die auf
Grund ihrer vielseitigen Flora
und Fauna zu einem großen
Teil zu einem Naturschutzge-
biet erklärt wurde. Die NMS

Sierning ist schon seit vielen
Jahren eine verlässliche
Unterstützung bei dieser
Landschaftspflege und er-
möglicht so ihren Schüler/in-
nen eine praxisnahe Erfah-
rung im Bereich des Natur-
und Umweltschutzes. Insge-
samt waren 140 Schüler/innen
in Begleitung mit ihren Lehre-
rinnen und Lehrern zum Mit-
helfen beim Rechen der Leite
am Kreuzberg gekommen.
Aber auch andere Organisa-

Foto: Natur- und Umweltschutzverein Sierninghofen-Neuzeug 

Herbstpflege der „Sierninger Leiten“
Mit der Herbstpflege des Naturdenkmals „Sierninger Leiten“ durch Mähen und Abrechen konnte 
der Natur- und Umweltschutzverein Sierninghofen-Neuzeug das Jahr 2018 erfolgreich abschließen

tionen bekennen sich zum
Projekt. So waren die Kinder-
freunde und Rote Falken
Gründberg mit einer großen
Gruppe Jugendlicher und Ver-
treter der Pfarre Sierningho-
fen beim Leitenrechen dabei.
Schön, dass sich neben den
vielen Erwachsenen auch die
Jugend für den Natur- und
Umweltschutz in unserem Ort
begeistern lässt. Auch die
Pflege der Obstbaumallee be-
reitet viel Arbeit. Franz Sala -
böck ist der Spezialist in die-
ser Causa. Er streicht die Bäu-
me mit weißem Kalkmittel
zum Schutz der Rinde gegen
Schädlinge, hängt von ihm
selbst erzeugte Nistkästen für
alle Arten von Vögeln auf die
Bäume und pflanzt einen neu-
en Obstbaum, wenn es not-
wendig ist. Auch das Obst
wird von ihm geerntet und
daraus guter Most erzeugt.

Ihm gebührt ein besonderer

Dank für all diese Tätigkei-

ten! Über 550 Arbeitsstunden

wurden für die Pflege und Be-

treuung des gesamten Projekt-

gebietes verwendet. Ein herz-

liches Dankeschön allen Hel-

ferinnen und Helfern für ihre

Mitarbeit und Unterstützung.

Anerkennung 
als Umweltorganisation

Das Bundesministerium für

Nachhaltigkeit und Tourismus

hat im September 2018 im

Einvernehmen mit dem

Bundesministerium für Digi-

talisierung und Wirtschafts-

standort den Natur- und Um-

weltschutzverein Sierningho-

fen-Neuzeug als Umweltorga-

nisation anerkannt. Dieser ist

somit berechtigt, im Falle der

Notwendigkeit Parteienrechte

bei Umweltverträglichkeits-

prüfungen wahrzunehmen. 

Kinder für das Lesen begeistern

Gut lesen zu können ist

heute unabdingbar. Bis

zu 30% aller Pflichtschulab-

solventen können nicht sinn -

erfassend lesen. Das hat für

die Jugendlichen und die Ge-

sellschaft weitreichende Fol-

gen. Es ist schwerer Fuß zu

Als ALPHA-Lesecoach begeistern Sie Kinder für das Lesen.
Foto: OÖRK/WernerAsanger
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Stammtisch für Pflegende
Angehörige
Jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat um 19:30 Uhr. 17.01.,
21.02. und 21.03.2019, Ta-
gesbetreuung Bezirksalten-
heim Sierning.

„Komme wer Wolle“ mit
dem Arbeitskreis der Gesun-
den Gemeinde. Handarbeits-
treff für Handarbeitsfreunde.
09.01., 06.02. und 06.03.2019
18:00 - 20:00 Uhr. Ort: Bü-
cherei Sierning. Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldung nicht
erforderlich

Yogakurse mit Christian
Gruber Dipl. Yogalehrer
BYV – Hatha Yoga
Mittwoch ab 09.01.2019 (10-
mal) 18:00 - 19:30 Uhr. An-
fänger und leicht Fortgeschr.

Sampoornayoga
Mittwoch ab 09.01.2019  (10-
mal) 19:45 - 21:15 Uhr, Fort-
geschrittene. Ort: Kindergar-
ten Letten Beitrag: 90 Euro.
Anmeldungen bei Christian
Gruber 0650-9228219 oder
rudra.at@gmx.at

Yogakurs mit Gerda Ellek
„Mit Yogaschwung ins neue
Jahr“, Dienstag ab 15.01.2019
18:30 - 20:00 Uhr. Ort: Kin-
dergarten Letten (10-mal).
Begrenzte Teilnehmeranzahl
Beitrag: 80 Euro. Anmeldung
bei Gerda Ellek 0680-
1223152 (abends)

Feldenkrais Bewusstheit
durch Bewegung
Mit August Marschall. Info
über Kurse bei Regina Faeser-
Franzen 0650-3630329
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Land Oberösterreich 
führt Freizeitwohnungspauschale ein

Mit 1. Jänner 2019 müs-

sen Eigentümer einer

Wohnung, die länger als 26

Wochen von keiner Person als

Hauptwohnsitz benützt wur-

de, eine jährliche Pauschale

entrichten. Die Abgabe ist

eine Landesabgabe. Die Ein-

hebung erfolgt durch die Ge-

meinde. Geregelt ist dies im

neuen Tourismusgesetz 2018,

insbesondere im § 54. 

Die Höhe der Pauschale be-

trägt derzeit pro Jahr für Woh-

nungen bis zu 50 m2 Nutzflä-

che sowie für Dauercamper

das 36fache, für Wohnungen

über 50 m2 Nutzfläche das

54fache der Ortstaxe von der-

zeit 2,00 Euro. Gemeinden

könnten eine höhere Abgabe

festsetzen. Die Marktgemein-

de Sierning verzichtet aller-

dings auf diese Erhöhung. Es

bleibt in Sierning beim Min-

destbetrag des Landes OÖ für

alle Betroffenen.

In folgenden Fällen liegt keine

Freizeitwohnung vor:

• die Wohnung wird überwie-

gend als Gästeunterkunft

benötigt;

• die Wohnung wird überwie-

gend zur Erfüllung der

Schulpflicht oder zur Ab-

solvierung des Besuchs ei-

ner allgemein bildenden hö-

heren oder berufsbildenden

Schule oder einer Hoch-

schule oder zur Absolvie-

rung einer Lehre benötigt;

• die Wohnung wird überwie-

gend zur Ableistung des

Wehr- oder Zivildienstes

benötigt;

• die Wohnung wird überwie-

gend zur Berufsausübung,

insbesondere als Pendlerin

bzw. Pendler benötigt;

• die Wohnung wurde aus ge-

sundheitlichen oder alters-

bedingten Gründen aufge-

geben, wobei die Aufgabe

nicht länger als ein Jahr zu-

rückliegen darf;

• die Wohnung befindet sich

im Eigentum einer gemein-

nützigen Bau-, Wohnungs-

und Siedlungsvereinigung

oder eines Unternehmens,

dessen Betriebsgegenstand

die Schaffung von Wohn-

raum ist.

Die Marktgemeinde Sierning

wird mit den derzeit in Frage

kommenden Eigentümern in

den nächsten Wochen Kon-

takt aufnehmen. Für etwaige

Rückfragen steht Ihnen Clau-

dia Langeder, E-Mail: clau-

dia.langeder@sierning.at,

Tel.: 07259/2255-45, gerne

zur Verfügung.

Fitnesstag 
am 26. Oktober 2018

Einen Teilnehmerrekord gab es beim Fitnesstag am 26. Oktober
2018. Insgesamt nahmen 26 Vereine teil.

Foto: Kerbl

Veranstaltungen 
Gesunde Gemeinde



Abend geht es darum, ein

Team für die geplanten 3 – 4

Workshops zu bilden, es kön-

nen auch schon erste Ideen

formuliert werden. Die Lei-

tung dieses Teams wird ganz

bewusst ebenfalls in die Hän-

de der BürgerInnen gelegt. 

Ähnlich wie beim Projekt

„Sierninger Zukunft“ in den

Jahren 2005 und 2006 sollen

Projekte entwickelt, aber da-

nach auch umgesetzt werden.

Beispiele dafür sind der neue

Ortsplatz oder die Schaffung

von Wohnraum im Zentrum.

Für den ständigen Kontakt

zwischen Projektteam und Po-

litikerInnen sorgt der Projekt-

leiter.

Wir laden Sie, sehr geehrte

Bürgerinnen und Bürger, ein,

sich an diesem Prozess aktiv

zu beteiligen. Die Weiterent-

wicklung des Ortszentrums

soll durch einen möglichst

breiten Konsens getragen

werden. Wir wollen, dass die

BewohnerInnen und Be -

sucher Innen im Zentrum Sier-

nings mehr Lebensqualität

spüren. Dazu ist es nötig –

erstmals nach einem Zeitraum

von mehr als 10 Jahren - den

Bedarf dafür zu erheben und

neue Lösungen zu ent wickeln.

Die genauen Termine werden

zeitgerecht durch eigene

Aussendungen bekannt gege-

ben, der erste Workshop fin-

det bereits am Freitag, 1. Fe-

bruar 2019 (14.00 – 19.00

Uhr) im neuen Gemeindeamt

statt.

WAS IST NOI?

NOI ist ein Innovationspro-

zess zur Entwicklung von

Ideen für die Zukunft der Re-

gion. Es ist ein gemeinsames

Projekt der drei LEADER-Re-

gionen Nationalpark Kalkal-

pen, Traunviertler Alpenvor-

land, Linz- Land und der Stadt

Steyr. Der Verein FAZAT

Steyr ist Projektträger. Exper-

ten und Leute vor Ort ent -

wick eln zu Gunsten der Re-

gion und ihrer Menschen

Ideen, Lösungen und Projek-

te. Die Projekte werden von

einem Team des Logistikums

der FH OÖ Campus Steyr mit

der Methode des Design Thin-

king begleitet. Young Desi-

gners ist das Jugendprojekt

von NOI und wird in Zu-

sammenarbeit mit der Kinder-

Uni OÖ umgesetzt.

Sierninger Gemeindenachrichten 4/20188
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Was braucht das Ortszentrum von Sierning,
um ein Mehr an Lebensqualität zu erreichen?

Die Gemeindevertretung

hat sich entschlossen,

diese Frage gemeinsam mit

der Bevölkerung zu beantwor-

ten. Im Rahmen des LEADER

Projektes „NOI - NATURE

OF INNOVATION“ wird im

Jänner ein kreativer Beteili-

gungsprozess gestartet – ganz

bewusst ohne genaue Vorga-

ben. 

Der Startworkshop findet am

Montag, 21. Jänner 2019

(18.30 - 20.30 Uhr) statt, die

Bevölkerung ist eingeladen,

um das Projekt, den geplanten

Prozess und seine Methoden

kennenzulernen. An diesem

Veranstaltungen wie die „Sirnicha Tafel“ wurden erst nach Um-
gestaltung des Ortsplatzes möglich. Die wesentlichen Elemente
der Erneuerung wurden im gemeinsamen Prozess 2005 bis 2006
entwickelt.

Meine, Deine, Unsere -

Wohnpark Sierninghofen

2 Eigentumswohnungen sind
noch in der Fläche von 58 m2

und 85 m2 zu erwerben

HWB: 20,1 kWh(m2)

Kaufpr.: ab €159.500,-
Rego Immo GmbH

Tel. 0 676 / 525 24 17
Mail: office@regoimmo.at
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Workshop für Häuslbauer „Wir bauen unser Traumhaus!“

Wenn Sie sich gerade

mit dem Thema Haus-

planung beschäftigen, bietet

die Raiffeisenbank Region

Sierning-Enns einen interes-

santen Workshop. „Nach die-

sem Abend sind Sie für alle

weiteren Schritte zur Reali-

sierung Ihres Hauses bestens
gerüstet. Mit Unterstützung
von Fachexperten (Baupla-
ner, Finanzierungs- und För-
derexperten etc.) erarbeiten
Sie die wesentlichen Eck -
punkte. So sorgen Sie für ei-
nen reibungslosen Start Ihres
Bauvorhabens“, erzählen

Top-modernes EINFAMILIENHAUS 
mit traumhafter Aussicht!

DOPPELHAUSHÄLFTE
mit Keller und Garage!

KP belagsfertig

€ 298.000,- 0664/58 94 267
staatlich geprüfte 
Immobilienmaklerin

staatlich geprüfte 
Immobilienmaklerin

 ca. 118 m² Wohnfläche
 ca. 900 m² Eigengrund
 ca. 24 m² Terrasse
 ca. 16 m² Garage + 2 Abstellplätze
 ca. 14 m² Abstellraum/Keller
 10 m² Balkon
 sonnige, ruhige Lage 
 nähe Ortskern

 ca. 116 m² Wohnfläche
 ca. 345 m² Eigengrund
 ca. 59 m² Keller
 ca. 24 m² Garage + 1 Abstellplatz
 ca. 17,5 m² Terrasse
 sonnige, ruhige Lage 
 nähe Ortskern

KP belagsfertig

€ 280.000,-

HWB 33 kWh HWB 33 kWh

0664/58 94 267

4522 Sierning  –  Terrassenweg 11 4523 Neuzeug  –  Griesgasse 4

Anmeldungen direkt in der
Raiffeisenbank Region Sier-
ning-Enns unter office@raiff-

eisen-sierning-enns.at oder
telefonisch 07259 / 2061-
33643.

Karl-Heinz Göschl und En-

gelbert Rieder, Bankstellen-

leiter von Sierning und Sier-

ninghofen-Neuzeug. 

Dienstag, 26. Februar 2019,
17.00 – 20.30 Uhr.

Raiffeisenbank Sierning,
4522 Sierning, Neustraße 5

Karl-Heinz Göschl Engelbert Rieder



Umsetzung und Machbarkeit
geprüft!“ verspricht Bürger-
meister Manfred Kalchmair.
Weitere Veranstaltungen rund
um das Thema Müll und
Müllvermeidung, sowie einen
Tag der offenen Tür im Alt-
stoffsammelzentrum und ge-
zielte Aufklärung in Schulen,
Hort und Kindergärten sind
nur einige der vielen Themen,

die sich als Verbesserungs-

maßnahmen für ein umwelt-

bewusstes Sierning in der

Veranstaltung herauskristalli-

siert haben. 

Der Umweltausschuss be-

dankt sich für die vielen Anre-

gungen und für den gemeinsa-

men Fokus auf ein umweltbe-

wusstes Sierning! 

teils konnte eine niveaufreie

Ausgestaltung realisiert wer-

den. Die Ausstattung mit Sitz-

bänken, Blumentrögen und

Anlehnbügel für Fahrräder

soll im Frühjahr auch die Auf-

enthaltsqualität verbessern.

Weiters wird ein „20 km/h“-

Symbol zusätzlich die Auf-

merksamkeit der Verkehrs-

teilnehmerInnen schärfen.

Die Begegnungszone wurde

barrierefrei gestaltet und ist

damit für alle, sei es für Men-

schen mit Handicap oder

Mütter mit Kinderwagen, ein-

wandfrei zu benützen. Die

KFZ-Lenker, die die Begeg-

nungszone benutzen, verhal-

ten sich somit alle rücksichts-

voll und halten sich an das

Tempolimit. In der Begeg-

nungszone gelten folgende

wichtige Regeln für ein

gleichberechtigtes Miteinan-

der aller Verkehrsteilnehme-

rInnen:

• Lenker von Fahrzeugen

dürfen Fußgänger und Rad-

fahrer weder gefährden

noch behindern, haben von

ortsgebundenen Gegenstän-

den oder Einrichtungen ei-

nen, der Verkehrssicherheit

entsprechenden, seitlichen

Abstand einzuhalten und

dürfen nur mit einer Ge-

schwindigkeit von höch-

stens 20 km/h fahren. 

• In Begegnungszonen dürfen

Fußgänger die gesamte

Fahrbahn benützen. Sie

dürfen den Fahrzeugver-

kehr jedoch nicht mutwillig

behindern. 

• Verkehrszeichen werden le-

diglich am Anfang und am

Ende der Zone eingesetzt,

um die Verkehrsteilnehmer

über die Zonenbegrenzung

zu informieren. 

• Alle Verkehrsteilnehmer

sind gleichberechtigt und

müssen aus diesem Grund

stärker aufeinander Rück -

sicht nehmen. 

• KFZ’s dürfen nur an ge-

kennzeichneten Stellen par-

ken. 

• Das Nebeneinanderfahren

von Radfahrern ist gestattet.

• Innerhalb der Begegnungs-

zone gilt die Rechtsregel

(Achtung: Der Verkehr von

der Bahnhofstraße kom-

mend ist somit – gegenüber

früher – aufgewertet). 

Sierninger Gemeindenachrichten 4/201814

AA KK TT UU EE LL LL

Begegnungszone

Der untere Kirchenplatz
wurde – in Form einer

Begegnungzone – neu gestal-
tet. Diese sieht eine gleichran-
gige Nutzung aller Verkehrs-
teilnehmerInnen vor. Damit
soll eine Verkehrsberuhigung
erreicht werden. Die quali-
tätsvolle Gestaltung im Zen-
trum ermöglicht somit ein gu-
tes Miteinander aller Ver-
kehrsteilnehmerInnen. Groß-

„Schluss mit den Müllmythen“ … 
… lautete das Ziel des Um-
weltausschusses der Marktge-
meinde Sierning am 22. No-
vember 2018 und lud dafür
den Leiter der Geschäftsstelle
des Bezirksabfallverbandes
Steyr Land, Matthias Haas,
für eine Informationsveran-
staltung nach Sierning ein. 

60 Mülltrennungs-Interessier-
te erhielten einen sehr aus-
führlichen Einblick über die
Welt der Mülltrennung und
wurden über die hartnäckigen
Gerüchte und Müllmythen
rund um das Thema Altstoffe
aufgeklärt. Das Feedback der
Veranstaltung fiel sehr positiv
aus: sowohl der informative,
als auch der persönliche Nut-
zen der Teilnehmer stand im
Vordergrund und wurde voll
und ganz erfüllt. 

„Die Teilnehmeranzahl be-

weist uns, dass den Sierninge-

rinnen und Sierningern die

Umwelt am Herzen liegt. 

Mit unserem Schwerpunkt

Mülltrennung und Müllver-

meidung können wir gemein-

sam vieles verbessern und ich

bin überzeugt, dass wir mit

diesen Aktionen am richtigen

Weg sind“, so die zuständige

Umweltreferentin Karin No-

sko. 

Im Anschluss an die Veran-

staltung konnten die umwelt-

bewussten Bürgerinnen und

Bürger Vorschläge rund um

die Verbesserung im Bereich

Umwelt abgeben. „Wir haben

über 15 Anregungen erhalten.

Jede einzelne ist für uns sehr

wertvoll und wird auf ihre

Ein gut gefüllter Rudensaal zeugte vom Interesse der Siernin-
gerinnen und Sierninger. Foto: Nosko
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Neues aus der Bibliothek 

Jedes Jahr im Herbst werden die zweijährigen Kinder zum
Buchstart in die Bibliothek eingeladen. Heuer folgten 22 Kin-
der dieser Einladung. Foto: Bibliothek Sierning 

IMPRESSUM

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Sierning
Kontakt: silvia.derfler@sierning.at oder 07259/2255-22
Gestaltung: Peter Nimmervoll, Mobil 0676/9535406
Druck: Sigma Werbetechnik GmbH, 4470 Enns. Auflage: 4.350

Die Zeitschrift erscheint viermal im Jahr. Das Abdrucken von 

übermittelten Texten bzw. Änderungen solcher und das Erscheinungs-

datum sind dem Herausgeber vorbehalten. 

Die Sierninger Gemeindenachrichten im Internet: www.sierning.at

Änderung der Silofoliensammlung im ASZ!
den u.a. bruchsichere Grenz-
markierungspflöcke oder Gra-
nulat zur Herstellung von neu-
en Folienprodukten gefertigt.
Der Vorstand des BAV Steyr-
Land hat in seiner letzten Sit-
zung beschlossen, dass Silofo-
lien besenrein weiterhin ko-
stenfrei im ASZ abgegeben
werden können. Pro Anliefe-
rungstag können max. 1 m3

Silofolien angeliefert werden.
Größere Mengen bedürfen ei-

ner vorherigen Absprache mit
dem ASZ. Netze und Schnüre
sind nicht wiederverwertbar
und werden daher ab sofort
getrennt gesammelt. Ab
1.12.2018 sind diese kosten-
pflichtig und werden nur mehr
in transparenten, verschnürten
Säcken zu max. 250 l, unver-
presst, entgegengenommen.
Säcke zu 100 l sind im ASZ
erhältlich und kosten bei Ab-
gabe EUR 5,00 brutto.

Die Entsorgung in der Restab-

falltonne bzw. über die Sperr-

abfallsammlung ist nicht mehr

zulässig, da sich das Material

in der Verbrennungsanlage

um Maschinenteile wickeln

kann und dadurch hohe Still-

standskosten entstehen. 

Auch die Gefahr von Rück -

bränden ist, durch das Verhal-

ten ähnlich einer Zündschnur,

gegeben.

Silofolien werden wieder-

verwertet. Aus dem sor-

tenreinen Folienmaterial wer-

Foto: Sigrid Christl

Ope®n Ball hosted by Lions
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Kartenkategorien:

KAT I: EUR 30,-- inkl.

- Welcome Drink

- Mitternachtsbuffet

(von 00 - 02:00 Uhr)

alle Leistungen aus KAT I

+ Sitzplatzreservierung

+ All You Can Drink!

(Bier, Wein, Softdrinks, Kaffee,

die gesamte Nacht inkludiert!)

alle Leistungen aus KAT II

+ All You Can Eat!

(Buffet im gesamten Haus

von 20:30 - 23:30 Uhr inklusive)

KAT II: EUR 69,-- inkl.

KAT III: EUR 95,-- inkl.
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Ope®n Ball hosted by Lions

ZVR Zahl: 158481213

SIERNING STEYRTAL
LIONS CLUB

Bands

Stages

Einlass: 19:00 Uhr

Beginn: 20:30 Uhr

3

3

Ehrliche - Musik

Echte - Begeisterung

100% Live!

Eröffnung Zahnarzt-
praxis am 7. Jänner 2019
Tag der offenen Tür am 4. Jänner
von 10.00 – 17.00 Uhr

Die ehemalige, jetzt

modernisierte Praxis

von Dr. med. dent. Eugen

Reitter, Wallernstraße 20,

Sierning, wird am 7. Jän-

ner 2019 wieder eröffnet.

Termine können bereits im

Voraus ab 3. Dezember

unter der Tel. Nr: 07259 /

4543, Mo - Di 8:00 - 10:00
Uhr und Mi - Do, 14:00 -
16:00 Uhr vereinbart wer-
den.

Besuchen Sie uns doch am
Tag der offenen Tür, wir
freuen uns auf Sie!

Ihr Praxisteam 
Dr. Csaba Orban 
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September 2014
WANN? WO? WAS? WER?

22.09.14 10:00 Landhotel Forsthof Tag der älteren Generation Ausschuss für Senioren, Soziales
und Gesunde Gemeinde

23.09.14 18:00-18:50 Neuzeughammer Fatburning-Power-Workout Volkshochschule Sierning
23.09.14 17:00-17:50 Neuzeughammer Pilates - Rückenfit Volkshochschule Sierning

23.09.14 18:30-20:00 Seminarhaus Koglhäusl Yoga - Quelle der Lebensfreude und 
Zufriedenheit (10 Abende) Seminarhaus Koglhäusl

23.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende) Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende) Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.-30.10.14 18:45-21:45 VAZ Sierninghofen Tanzkurs Tanzschule DANCING Dietachmayr

28.09.14 ab 09:00 Erntedank- und Marktfest Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

29.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse Volkshochschule Sierning

29.09.14 19:00-20:30 Koglhäusl Klangschalen - eine Reise zum ICH Volkshochschule Sierning

29.09.14 17:30-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 09:00-10:00 Neuzeughammer Piloxing am Vormittag Volkshochschule Sierning
30.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englich für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 10:10-11:00 Neuzeughammer Body- und Vitaltraining NEU "FASZIENated FIT" Volkshochschule Sierning

Oktober 2014
WANN? WO? WAS? WER?

01.10.14 17:03-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für Anfänger/-innen Volkshochschule Sierning
01.10.14 18:30-20:30 Hauptschule EDV-Medien-Technik-50+ Volkshochschule Sierning

01.10.-03.12.14 18:00-19:30 Kindergarten Letten Yoga für JEDEN - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning
01.10.-03.12.14 19:45-21:15 Kindergarten Letten Sampoornayoga I  - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning

02.10.14 20:00 GH Eder Bergsteigerstammtisch Alpenverein Sierning

05.10.14 15:00 VAZ Sierninghofen Kindertheater "Oh, wie schön ist Panama"
(für Kinder ab 3 Jahre)

Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

05.10.14 Jugend und Familie / Crosskart im Mühlviertel Naturfreunde Sierning
05.10.14 19:00 Schloss Sierning Lesung mit Sabine Gruber Öffentliche Bibliothek Sierning
05.10.14 Bergsteigen im Sengsengebirge Alpenverein Sierning

10.10.14 19:00 Pfarrheim Sierninghofen Modenschau "Fairytale Fashion" Die Goldhaubengruppe

11.10.14 14:00-17:30 Seminarhaus Koglhäusl "Lachen ohne Grund - Lach Yoga" Seminarhaus Koglhäusl

11.-12.10.14 Abfahrt: Parkplatz 
Freibad Feuerkogel - Riederhütte 1.759 m Naturfreunde Sierning

12.10.14 10:00 Treffpunkt: Parkplatz
Freibad Herbstwanderung, Großternbergalm Kneipp Aktiv-Club Sierning

12.10.14 08:00 Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen Wandern und Weinkosten in der der Wachau Naturfreunde Neuzeug

13.10.14 18:00-22:10 Hauptschule Fußreflexzonenmassage für den Hausgebrauch Volkshochschule Sierning

14.10.14 19:15-20:15 Neuzeughammer Karibic-Latino-Tänze - Me gusta el mueve - 
like to move it move it Volkshochschule Sierning

16.-18.10.14 VAZ Sierninghofen Wintersportausstellung und Tauschmarkt Naturfreunde Neuzeug
16.10.14 Wanderung mit Hans Alpenverein Sierning
16.10.14 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

17.10.14 19:00 VAZ Sierninghofen "Chlorhühner, Hormonfleisch und Genmais - Sind 
unsere Lebensmittel noch sicher?"

Die GRÜNEN Sierning

18.10.14 12:00 Gasthaus Stöger Bezirksseniorentag mit Rehschmaus + Neuwahlen Oberösterreichischer Seniorenring

www. s i e r n i n g . a t > Ve r a n s t a l t u n g e n
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Kindergarten-, Krabbelstube- 
und Hortanmeldung für das Jahr 2019/20
Einschreibetermin: 21. Jänner bis 1. Februar 2019

Abgabe der Anmeldefor-

mulare für Kindergarten

und Krabbelstube am Ge-

meindeamt Sierning, Bürger-

service. 

Hortanmeldungen können im

Hort Sierninghofen und im

Hort Sierning abgegeben

werden. Nähere Infos finden

Sie auf unserer Homepage

www.sierning.at. Für Aus-

künfte betreffend Hort steht

Ihnen Andrea Walis unter der

Tel. Nr. 0699/ 16886126 ger-

ne zur Verfügung! Auskünfte

betreffend Kindergarten und

Krabbelstube erteilt Doris

Dutzler unter der Tel.

07259/2255-53 (Mo-Fr von

8.00 bis 12.00 Uhr).

„Sierning unter die Lupe genommen”

Im Zuge ihrer Diplomarbeit

haben sich Schülerinnen

der HLW Steyr mit der Ge-

schichte der Marktgemeinde

Sierning auseinandergesetzt.

Dabei haben sie die Themen

„berühmte Persönlichkeiten“,

„das Sierninger Schulsy-

stem“, die „Geschichte der

Ruden“ sowie „Gespräche

mit Zeitzeugen“ bearbeitet

und zu jedem Thema eine In-

formationstafel gestaltet. 

„Der Themenweg besteht

derzeit aus 5 Tafeln, die im

Zentrum von Sierning zu fin-

den sind. Wir möchten diesen

Themenweg aber erweitern

und auf allen geschichtsträch-

tigen Gebäuden ein solche

„Lupe“ anbringen. Die näch-

sten Tafeln sind bereits in

Planung“, freut sich Kulturre-

ferentin Vzbgm. Irene Moser,

die dieses Projekt unterstützt

hat. Inhaltlich begleitet wurde

das Team vom Heimatfor-

scher Erwin Brunmayr, der

sich freut, dass mit diesen Ta-

feln der Bevölkerung von

Sierning die Geschichte unse-

rer Heimatgemeinde näher-

gebracht wird und so die Be-

deutung der Heimatforschung

in Sierning einen noch höhe-

ren Stellenwert bekommt.

Weitere Informationen zum

Sierninger Themenweg fin-

den Sie unter www.sier-

ning.at

Frohe Weihnachten
Die Gemeindevertretung und die Bediensteten der 

Marktgemeinde Sierning wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2019!
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Regelmäßige Kontrolle des
Wasserzählers spart Geld!

Immer wieder kommt es vor,

dass unsere Sierninger Ge-

meindebürger im Zuge der

jährlichen Wasserzählerab -

rechnung auf einen viel zu ho-

hen Wasserverbrauch auf-

merksam werden. In vielen

Fällen sind kaputte Sicher-

heitsventile der Grund dafür.

Im Wasserversorgungsnetz

können Druckschwankungen

und unterschiedlicher Wasser-

druck je Höhenlage eine Ursa-

che dafür sein. Um die aus-

schließen zu können, raten wir

dringend zum Einbau eines

Druckminderers. 

Ein weiterer Tipp von uns:
Kontrollieren Sie einmal im
Monat den Wasserzähler. No-
tieren Sie den Zählerstand und
vergleichen Sie Ihren Wasser-
verbrauch mit dem Vormonat.
Eine erwachsene Person benö-
tigt ca. 3 m³ bis 5 m³ Wasser
pro Monat. Durch eine regel-
mäßige Kontrolle wird ein
Wasserverlust rasch entdeckt
und kann sofort behoben wer-
den. 

Weitere Auskünfte erteilt Do-
ris Dutzler, Mo - Fr von 8.00
bis 12.00 Uhr unter der Tel.
Nr. 07259/2255-53.

Mietenfördermodell 
für Geschäftslokale in den
Ortszentren

Die Marktgemeinde Sier-

ning möchte auf das

„Mietenfördermodell“ für

Neuvermietungen von Ge-

schäftslokalen in den Ortszen-

tren von Sierning und Sier-

ninghofen - Neuzeug hinwei-

sen.

Dieses Fördermodell soll dazu

beitragen, leerstehende Ge-

schäftslokale in den Zentren

von Sierning bzw. Sierning-

hofen-Neuzeug neu zu ver-

mieten. 

Unter anderem beinhalten die

Richtlinien folgende Punkte:

– Gefördert werden Lokale

für Verkaufs- und Dienst -

leis tungen (auch Ärzte und

Therapeuten)

– Förderhöhe: € 3,00 / m2

bzw. pro Monat

– Jährliche Obergrenze pro

Förderung: € 3.600,00

– Geschäftslokal muss minde-

stens drei Monate leer ge-

standen sein

Diese Förderaktion läuft vor-

erst bis 31.12.2020.

Für weitere Auskünfte steht

Ihnen Claudia Langeder, Bür-

gerservice (Tel.: 07259/2255-

45 bzw. claudia.langeder@

sierning.at), gerne zur Verfü-

gung.

ZIVILDIENST  
MIT SINN.
NUTZE DEINE CHANCE UND MELDE DICH BEI UNS!

Deine Aufgabe  
bei der Volkshilfe Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung GmbH im 
Bezirk Steyr:  
Mitarbeit in den Wohnprojekten, Fahrdienste, Begleitung und Unter-
stützung der Klientinnen und Klienten bei Behördenwegen etc., ...

INTERESSE? Melde dich bei:  
Karin Wierer, Volkshilfe FMB GmbH 
Hausleitenstraße 22, 4522 Sierning 

 karin.wierer@volkshilfe-ooe.at  
 0676 / 8734 7279

 
facebook.com/VolkshilfeFMB 

 youtube.com/volkshilfeooe 
www.fluechtlingsbetreuung.at

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

  

  
 

 

 
 
 

  
 

 
 

Gebühren 2019

Bahnhofstr. 12
 4522 Sierning 

0699/1210 4800 
www.mw-physiotherapie.at
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KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570, 0676 / 33 00 571, of�ce@oemmer-kfz.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- u.  Karosseriefach-

 betrieb  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel

www.oemmer-kfz.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung für das 

Schuljahr 2019/20 bis 

8. März 2019

Die HTL Steyr lädt am Frei-

tag, 18. Jänner 2019, von

13:30 bis 17:00, und am

Samstag, 19. Jänner 2019, von

8:00 bis 11:30, zu den Tagen

der offenen Tür ein.

Die Abteilungen für Elektro-

nik-IT, Art & Design, Ma-

schinenbau und Mechatronik

stellen ihre Ausbildungsange-

bote und aktuellen Projekte

vor. Schülerinnen und Schüler

führen die Gäste durch die

Werkstätten und Labors.

Das Schülerorchester der

HTL Steyr bietet am Samstag

als schwungvollen Ausklang

einen Einblick in sein Kön-

nen.

Anmeldungen sind bis Frei-

tag, 8. März 2019, möglich

(07252 / 72914/www.htl-

steyr.ac.at).

40 Jahre 
ASKÖ TTC Pichlern

Am 23. September 1978

wurde aus dem Zweig-

verein ATSV TT Neuzeug der

Verein ASKÖ TTC Pichlern

im Gasthaus Markgraber

„Kuba“ gegründet. Grün-

Die Gründungsmannschaft
(v.l.): Walter Schachner,
Eck hard Klammer, Walter
Zimmermann, Franz Fach-
berger und Josef Gollner. 

dungsobmann war damals Jo-

sef Haberfellner, Schriftführer

und Kassier Walter Zimmer-

mann. Fünf Jahre lang wurde

in den Räumlichkeiten dieses

Gasthauses auf nur einem

Tisch gespielt.

Eine Spielgemeinschaft mit

der Bewegung Steyr hielt nur

zwei Jahre. Der ASKÖ TTC

Pichlern spielte danach wieder

mit zwei Mannschaften Mei-

sterschaft und schaffte mit der

ersten Mannschaft wieder den

Aufstieg in die Kreisklasse.

1998 wurde im Gasthaus Eder

in Sierning das 20jährige Be-

stehen des ASKÖ TTC Pich-

lern gefeiert. Nun kann bereits

das 40jährige Jubiläum ge-

feiert werden. Immer noch

eine verlässliche Stütze in bei-

den Mannschaften ist Walter

Schachner, der dem Verein

seit der Gründung treu geblie-

ben ist.

Falls Sie sich trauen …
Termine für die langen Trauungssamstage 2019 sind: 

27. April, 18. Mai, 29. Juni, 20. Juli, 24. August und
14. September 2019

Tage der offenen Tür
Freitag, 18. Jänner 2019, 13:30 – 17:00 Uhr

Samstag, 19. Jänner 2019, 8:00 – 11:30 Uhr

Schlüsselhofgasse 63, 4400 Steyr

07252/72914 www.htl-steyr.ac.at
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

BAUMEISTER

M ü h l b e r g 1 1 4 5 2 2 S i e r n i n g

Tel. 0680 - 310 87 50      office@baumeister-reitner.at

PLANUNG AUSSCHREIBUNG BAULEITUNG

ENERGIEAUSWEIS SANIERUNGSBERATUNG

VERKEHRSWERTGUTACHTEN ANKAUFBERATUNG

Gertrude LEHNER
selbständige Immobilienmaklerin One Steyr-Neuschönau

Neubau MIET- und 
EIGENTUMSWOHNUNGEN
4522 Sierning, Steyrer Straße 10 
und Josef-Zach-Weg 8 und 10
+ 51 m², 67 m² und 106 m² Wohnfläche
+ großartige Balkone ab 13 m²
+ vorzüglich ausgestattet mit LIFT!
+ SCHLÜSSELFERTIGE Übergabe
+ inkl. Bäder mit Wanne oder DUSCHE
+ überdachte PKW-Stellplätze; HWB: 35

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1
Telefon: 0 72 52 / 52 149, Mobil 0 664 / 53 16 460

E-Mail: office@remax-one.at
www.remax-one.at

PROVISIONSFREI FÜR DEN KÄUFER

ERSTBEZUG IM MAI 2019Ich
wünsche
Ihnen ein
gesegnetes
Weihnachts-
fest und 
alles Gute
für 2019!


